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Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die 24. Landessynode hat während ihrer VI. Tagung in der 30. Sitzung am 05. Juni 2010 

im Zusammenhang mit der Verhandlung über den Bericht des Umwelt- und Bauausschus-

ses betr. Grüne Gentechnik (Aktenstück 62) auf Antrag des Ausschusses, ergänzt durch 

Zusatzanträge, u.a. folgende Beschlüsse gefasst: 

 

1. In der Zeit der Moratorien zur Grünen Gentechnik auf Kirchenland hat die Landessyno-

de die Entwicklung dieser Technologie begleitet. Die Erwartungen an diese Technologie 

haben sich bislang nicht erfüllt. Die Risiken eines Anbaus von gentechnisch veränder-

tem Saat- und Pflanzgut sind weiterhin nicht abschätzbar und eine Rückholbarkeit ist 

nicht gegeben. 

Angesichts der Folgen eines Anbaus von gentechnisch verändertem Saat- und Pflanzgut 

für die Wahlfreiheit von Produzenten und Verbrauchern spricht sich die Landessynode 

gegen einen Anbau von gentechnisch verändertem Saat- und Pflanzgut auf kirchlichen 

Ländereien in der hannoverschen Landeskirche aus.  
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Die 24. Landessynode spricht sich gegen einen Anbau von gentechnisch verändertem 

Saat- und Pflanzgut auf kirchlichen Ländereien in der hannoverschen Landeskirche 

aus. Sie empfiehlt den Kirchengemeinden, ein entsprechendes Aufbringungsverbot 

beim Abschluss neuer Landpachtverträge zu vereinbaren. 



 

 

2. Die Landessynode empfiehlt den Kirchenvorständen beim Abschluss neuer Landpacht-

verträge unter den Sondervereinbarungen den folgenden Zusatz aufzunehmen: „Gen-

technisch veränderte Organismen (GVO) in Form von Saat- und Pflanzgut dürfen auf 

den Pachtflächen nicht ausgesät und angepflanzt werden.“ 

 

3. Das Landeskirchenamt wird gebeten, den Bericht des Umwelt- und Bauausschuss betr. 

Grüne Gentechnik (Aktenstück Nr. 62) an alle Kirchengemeinden, Kirchenkreise sowie 

kirchliche Werke und alle Einrichtungen in der ev.-luth. Landeskirche Hannovers weiter-

zuleiten.  

 

Ein Abdruck des Aktenstückes Nr. 62 ist anliegend zu Ihrer Kenntnisnahme beigefügt. In 

diesem Zusammenhang möchten wir darauf hinweisen, dass die vorstehend unter Ziffern 

1. und 2 aufgeführten Beschlüsse der Landessynode von den unter diesen Ziffern im Ab-

schnitt V. des Aktenstückes Nr. 62 genannten Beschlussvorschlägen abweichen.     

 

Wir bitten, der Empfehlung der Landessynode zu folgen und ein Anbauverbot von gentech-

nisch veränderten Organismen in Form von Saat- und Pflanzgut in § 8 Abs. 5 des Land-

pachtvertrages zu vereinbaren (siehe auch Ausführungen zu § 8 in dem im Intranet abruf-

baren Merkblatt zur Vorbereitung bzw. zum Abschluss von Pachtverträgen). Weiterhin sind 

die im Merkblatt aufgeführten Regelungen, die eine Unterschreitung des gesetzlich vorge-

sehenen Mindestabstandes zu den kirchlichen Pachtflächen verhindern sollen, mit aufzu-

nehmen.  

 

Soweit aufgrund der Empfehlung der 23. Landessynode ein Verbot zur Aufbringung von 

gentechnisch veränderten Organismen bis zum 30.09.2010 in die Pachtverträge mitaufge-

nommen wurde, kann diese Regelung gemäß der vertraglichen Vereinbarung durch den 

Verpächter verlängert werden. Wir empfehlen daher, den Pächtern mitzuteilen, dass eine 

Verlängerung des Aufbringungsverbotes bis zum Ablauf des jeweiligen Pachtvertrages er-

folgt.  

 

 

 

 

 

 

 

Anlage 

 

 

 



 

 

Verteiler: 

Kirchenvorstände und Kapellenvorstände, 

Verbandsvertretungen der Gesamtverbände und 

Verbandsvorstände der Kirchengemeindeverbände 

durch die Kirchenkreisvorstände 

(mit Abdrucken für diese, die Vorstände der Kirchenkreisverbände 

und die Kirchenkreisämter) 

Vorsitzende der Kirchenkreistage 

Landessuperintendenturen 

Rechnungsprüfungsamt (mit Abdrucken für seine Außenstellen) 

Haus kirchlicher Dienste der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers 

Evangelische Akademie Loccum 

Gesamtverband der Mitarbeitervertretungen 
 


